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Eine Radroute soll Weinheim, das Weschnitztal und d en Überwald verbinden 
 
Bürgermeister und Touristiker unterzeichnen Memorandum 
 

Radfahren hat als Freizeit- 
und Tourismusaktivität in den 
vergangenen Jahren  eine 
beachtliche Entwicklung im 
Odenwald genommen: Moun-
tainbike Rundstrecken wur-
den ausgeschildert, E-Bike 
Verleih Stationen eröffnet und 
pauschale Urlaubsangebote 
entwickelt. In 2015 soll eine 
einheitliche Radroute hinzu 
kommen, die vor allem für 
Tourenfahrer die Region zwi-
schen Weinheim, dem We-
schnitztal und dem Überwald 
erfahrbar macht. In einem 
gemeinsamen Memorandum 

dokumentieren die beteiligten Kommunen, der Geo-Naturpark und die Odenwald Touris-
mus GmbH sowie die Wirtschaftsförderung Bergstraße GmbH das Bestreben, wie einer 
Pressemitteilung der Zukunftsoffensive Überwald (ZKÜ) informiert. Auch die Tourismus 
Service Bergstrasse e.V. unterstützt das Vorhaben als weiterer Kooperationspartner. Die 
Überwälder Wirtschafts- und Tourismusförderung (ZKÜ) ist Initiator der Radroute. 
 
Die neue Radroute Weschnitztal / Überwald fügt sich in das Rundwegekonzept des Geo-
Naturparks ein. Anders als bei den MTB Strecken aber soll die neue Radroute überwie-
gend auf asphaltierten Straßen verlaufen und keine technischen Schwierigkeiten aufwei-
sen. Beim Verlauf werden lange, schwierige Steigungen nach Möglichkeit vermieden – 
das Angebot richtet sich denn auch an Hobbyradler sowie Familien und Senioren. 
 
Auf verkehrsarmen Wegen rollt man über ca 40km vom Bahnhof Weinheim aus nach Bir-
kenau, Mörlenbach über Zotzenbach auf die Kreidacher Höhe, wo ein Abzweig optional 
auch nach Abtsteinach führt. Über Wald-Michelbach führt die Route nach Wahlen. Von 
dort muss über Scharbach und Litzelbach die für Radfahrer nicht ungefährliche Passage 
auf der L3346 durch das Hasental umfahren werden. „Der Bau eines Radwegs in diesem 
Abschnitt würde die touristische Radroute weiter aufwerten“, so Sebastian Schröder von 
der ZKÜ. Über Hammelbach radelt man auf schönen Waldwegen hinab nach Fürth, wo 



 

Wirtschafts- und Tourismusförderung 
Abtsteinach, Grasellenbach, Wald-Michelbach 

ZUKUNFTSOFFENSIVE überwald GmbH (ZKÜ) 

 

Pressemitteilung 
Wald-Michelbach, 12. Januar 2015 
 

Pressekontakt: 

Zukunftsoffensive Überwald GmbH (ZKÜ) 
Sebastian Schröder, Neustadt 2, 69483 Wald-Michelbach 
Tel.: 06207 / 94240 Mail: info@ueberwald.eu 

 

www.ueberwald.eu     - 2 - 

ein Abzweig nach Lindenfels ausgeschildert werden soll. Über Rimbach, Mörlenbach und 
Birkenau führt die geplante Radroute wieder zurück nach Weinheim. 
 
Die Radroute soll einheitlich in der vorgenannten Richtung ausgeschildert werden. Als 
Rundweg angelegt, kann sowohl der Start als auch das Tourenende beliebig gewählt 
werden. So kann die Tourenlänge zwischen 40 bis 20km variieren. Die Route wird an den 
Bahnhöfen der Weschnitztalbahn vorbeiführen. An- und Abreise kann also mit der Bahn 
erfolgen. 
 
In den kommenden Monaten werden die beteiligten Kommunen die Ausschilderung der 
neuen Radroute vorbereiten. Die Radroute Weschnitztal/Überwald soll dann zur Radsai-
son 2015 ausgewiesen sein.  
 


